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Sonntag , 29 . Mai

Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154 ) , woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 J (> 50 -P ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet, 3 65

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 $j!- Briefe und Gelder frei .

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

2 . Blatt

1919

Srossberzogtum Waden .
Kennungen, Zersetzungen , Zurnhesetznngen rc .

der ctatniüßigen Bcnmtcn der
Gehaltsklasscn H lis ZKI

sowie

ßrnennnngen , Zersetzungen rc .
von Ulchtetntmäsügci ! Beamte» .

W dem Bereiche des Grofth . Ministerinins der Justiz,
des Kultus und Unterrichts .

Etatmäßig angcstclU :
Esther August Schöps beim Landesgefängnis Mannheim .

Bcamteneigenschaft verliehen :
dar Tchrcibgehilsen Ferdinand Fischer beim Amtsgericht Kehl.

dem Bereiche des Grosrh . Ministeriums der Finanzen.
— Zoll - und Steuerverwaltnug. —

Ernannt :
Yrsizmlsschcr Paul Ziser in Vcuggen zum Stcueraufseher in

uarisruhe .
Verseht :

die G r c n z a u f s e h e r :
^ rdinand Brenneis in Weisweil nach Neuhaus und mit den

Geschäften des Postenführers daselbst betraut
tiiian Huber in Weizen nach Fützen
Ucph Knechtle in Fützen nach Beuggen
ball Lüthh in Uttcnhofen nach Weisweil
Theodor Reiß in Neuhaus nach Wyhlen
Lilhelm Ripberger in Wyhlen nach Wangen und mit den Ge¬

schäften des Postenführers daselbst betraut ;
der P o st e n f ü h r e r :

Clio Stemmer in Wangen nach Basel unter Entbindung von
dm Geschäften eines Postensührers ;

die Steueraufseher :
Friedrich Kurz von Furtwangen nach Bruchsal
Cito Wacker in Karlsruhe nach Oberkirch
Clemens Wolny in Bruchsal nach Furtwangen .

Enthoben :
^nanzassistcnt Alfred Franz in Basel und
ümererheber Fridolin Amman in Brunnadcrn , beide auf An¬

suchen, ferner
ilntererhcbcr Hermann Dienger in Obcrrimsingen .

Zuruhegeseht
mit Entschließung Großb . Ministeriums der Finanzen :

die Grenzau fseher :
Mus Brunner in Litzelstettcn und
dmard Graf in Niedern .

Gestorben.
die U nt er erheb e r :

Johann Merz in Welschneureut und
Vinzenz Slang in Gissigheim.

Hottesöierrste .
Evangelische Stadtgemeinde .

Sonntag den 29 . Matz
Stadtkirche . 10 Uhr : Herr Stadtpfarrcr Kühlewcin .
Kleine Kirche . 149 Uhr : Herr Garnisonvikar Mondon . —

6 Uhr : Herr Stadtvikar Schneider.
Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hofdiakonus Kayser.
Johanneskirche . 8 Uhr : Herr Pfarrkandidat Rinkler . — 10

Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang . — 14.12 Uhr : Kindergot¬
tesdienst im Gemeindehaus : Herr Stadtvikar Schneider .

Ehristuskirche. 8 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm . — 10 Uhr :
Herr Stadtpfarrcr Jaeger . — y4 12 Uhr : Kindergottesdienft :
Herr Stadtpfarrcr Rohde .

Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr : Herr Stadtvikar
Duhm .

Lutherkirche. 1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Weidemeier . —
1412 Uhr : Kindergottesdienft : Herr Stadtpfarrer Weidemcier .

Gartenstraße 22 . 1410 Uhr : Herr Pfarrkandidat Bregenzer .
— 1412 Uhr .Kindergottesdienft : Herr Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : Herr Hofdiakonus
Kayser.

Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim . 9 Uhr : Herr Stadt -
bikar Schneider.

Diakonifsenhauskirche. Vorm. 10 Uhr : Herr Pfarrer Katz .
— Abends 148 Uhr : Herr Pfarrer Katz.

Evang . Kapelle des Kadettenbaufes . 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Kadcttcnhauspfarrer Schmidt.

Karl -Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . 1410
Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

Wochcngottesdienstc.
Donnerstag den 2 . Juni .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Herr Stadtpfarrcr Kühlewein .
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Weidemcier .

Katholische Stadtgemrinde .
2 . Sonntag nach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan , ö Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl .
Messe . — 7 Uhr hli Messe . — 149 Uhr Militärgottcsdienst mit
Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Pre¬
digt . — 1412 Uhr Kindergottesdienft mit Predigt . — 3 Uhr
Oktavandacht. — 148 Uhr Maiandacht mit Predigt .

Kollekte zur Bestreitung der Fronlcichnamskostcn.
Während der Fronleichnamsoktav täglich "47 Uhr Amt vor

ausgesetztem Allerheiligfien und abends 148 Uhr Oktavandacht
mit Maiandacht .

Dienstag Schluß der Maiandacht mit Prozession, bei welcher
sich die Jung .sraucnkongrcgation und Ersrkommunionmädchen
beteiligen . ■ .
. Donnerstag , morgens % 7 Uhr Hochamt und Schluß der
Fronlcichnamsfcicr mit Prozession, an welcher sich die Män¬
ner - und Jungfrauenkongregation beteiligen.

Freitag (Herz- Jesufest) . 6 Uhr Frühmesse. — 147 Uhr hl.
Messe . — % 7 Uhr feierliches Herz-Jesuamt . — y4 10 Uhr
hl . Messe . — Abends 148 Uhr Andacht mit Predigt und Weibe
zum heiligsten Herzen Jesu , zugleich Versammlung für die
Männersodalität .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Siug -
messe mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und Hochamt mit Se¬
gen. — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 143 Ubr
Herz- Jesuandacht . — 7 Uhr Fronleichnamsandacht mit Predigt .

Liebfrauenkirche . 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singnicsse
mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und Hochanit mit Segen . —
11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 143 Uhr Andacht
zur allerheiligsten Dreifaltigkeit . — 7 Ühr Predigt und Andacht
mit Segen .

Bis Freitag den 3. Juni jeden Morgen 7 Uhr Amt vor aus¬
gesetztem Allerhciligsten.

Mittwoch , 148 Uhr abends , Schluß der Mai - und Oktav¬
andacht mit Vrozession .

Freitag ( Hcrz- Jesufesi) . 7 Uhr Herz-Jesuamt . — 148 Ufr
abends Herz- Jesuandacht .

St . Binzentmskapelle . 7 Uhr hl. Messe. — 8 Uhr Amt mir
Segen . — 146 Uhr Maiandacht mit Predigt .

St . Bonifatinskirche . 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmcsse
mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt , Hochamt und Segen . —
1412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 143 Uhr Vesper.— 7 Uhr Predigt , Oktavandacht und Segen.

Ludwig -Wilhelm -Krankenheim. 8 Uhr hl. Messe.
Sk. Peter - und Paulskirche. 148 Uhr Deutsche Singmesse. —

1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt und Segen . — 2 Uhr
Vesper. — 8 Uhr abends Oktavandacht.

St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel) . 9 Uhr Predigt .
Hochamt mit Segen . — 2 Uhr Maiandacht mit Segen . — 148
Ühr Fronleichnamsandacht mit Segen.

Katholische Kapelle des Kadettenhauses. 8 Uhr Gottesdienst :
Herr Tivisionspfarrer Dr . Holtzmann.

St . Rikolanskirche (Rüppurr ) . 9 Uhr Singmesse mit Predigt .

(A l t - ) K a t h o l i s ch e S t a d t g e m e i n d e.
Anferstehnngskirche. 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Bodensteiu.

English Church Services
are held in the Pfründnerhaus , Kaiserplatz .

8,0 a . na . Holy Communion . — 10,Ö a . in. Holy Com -
munion with Sermon . — 11,0 a . m. Moming Prayer with
Address . Rev . A. W . Davies, M. A . Chaplain .

^ amilteituacfmcßfm .
Ehcaufgebote . Hermann Fehrenbach von Schonach , Bäcker

hier , mit Josephine Ptaff von Nußbach . — Adolf Hollerbach
von Hardheim , Postvcrwalter in Oberschefflenz , mit Anna
Roth von Overharmersbach . — Richard Lehne von Söllingen ,
Techniker hier, ' Mit ' Emilie Scheibner von hier. — Wilhelm
Pallmcr von hier . Tapezier hier,' mit Emma Herrmann von
hier . — Karl Sievert von Bohlsbach , Bahnarbeiter hier , mit
Anna Kemps von Bohlsbach . — Robert Danger von Hameln ,
Metzger hier , mit Emma Koppclkamp von Essen. — Hermann

Ins iMtujjes Handel uni) MOne?
Das Pianofortc - uud Har»noniumlager

kndwrg Schwrisgul , Hoflieferant.
Piano ist eines der beliebtesten und cingcführtestcn

Wnistrumcnte unserer Zeit . Nicht allein der Wohlhabende
)ucht cs für seinen .Salon , sondern auch der weniger Be¬
reite für die Erlangung oder Weiterbildung musikalischer
Ministe , hauptsächlich aber für den Unterricht seiner Kinder ,
* 'hnen die musikalische Bildung für das Leben mitzugeben ,
^ toeidje unsere Zeit Ansprüche macht. So finden wir oft in
^ bien, deren Verhältnisse nur bescheiden sind , ein solches
"Mment , welches sich allem anderen Komfort vordrängt , so
"
J

“an wohl mit Recht sagen kann , das Piano ist kein Luxus -
«enpand mehr, sondern Bedarf geworden für unser nach
W und geistiger Bildung strebendes Volk.

i^Lmwürtig hoch entwickelte Stand dieser Musikinstrn -
’c ' seine allgemeine Verbreitung , lassen es uns angezcigl

l^ men, den werten Lesern zunächst die Wandlungen
Niesten , welche das mit dem Kollcktivnamcn „Klavier " be-

Instrument durchzumachen hatte , che es die Gestalt
Tonwirkungen des heutigen modernen Pianos an -

Klavier entwickelte sich im Laufe vieler Jahrhunderte
" Monochord " zum „ Clavicord "

, dann zum „ Clavi -
® °

. - später zum „ Spinet " und endlich zu unserem
8o torte "

. — Bartolomco Christosori in Padua ließ 1711
welche bis dahin durch messingene Plättchen ,

itg , nucrn, Ochsenhautstücke usw . in Vibration gesetzt wur -
Hämmer anschlagen und schuf hiermit den in seinen

^ .̂ jugen heute noch gebräuchlichen Mechanismus , Z-as
CW J . °ointt gegenwärtig in drei Formen vor, dem Flügel ,
K e18^ lllavicr und dem aufrecht stehenden Pianino . Letzteres

rikw l'erOceitetite aller Instrumente geworden, während das
^ chawer überhaupt nicht mehr fabriziert wird . Das

° leihst hat in seiner Konstruktion dann wieder mehrfache
^ ^ öen erfahren . Das älteste System ist das gradsartrge ,

iomiu* diickrik werden wir des Öftere » geschäftliche Mbandlungen »ringen,
Pachtung un erer Lefec empfehlen .

um dann die Saiten zu verlängern und die Klangwirkung zu
erhöhen, baute man die schrägseitigen Pianinos , dann kamen
1807 kreuzsaitige Instrumente von Amerika nach Paris , doch
ist dieses System als ein eigentlich neues nicht zu betrachten ,
cs ist vielmehr nur eine verbesserte Auslage der schrägsaitigen
Konstruktion.

Es soll nun unsere Ausgabe sein , den Lesern ein
möglichst anschauliches Bild von der Mannigfaltigkeit und
Vielseitigkeit der heutigen Pianofortefabrikation vorzuführen ,
und auf die Erzeugnisse der verschiedenen Fabrikate hin -
zuweiscn, welche sich auf dem internationalen Weltmarkt
der Pianofortefabrikation einen autoritativen Ruf erwor -
ben haben. Wir nennen nur Namen wie Bechstein,
Blüthner , Grotrian - Steinweg Nächst, Steinway & Sons ,
Thürmer , Manntzorg. Erst wenn man die verschiedenen
Instrumente dieser Firmen betrachtet, resp . sic miteinander ver¬
gleicht , gewinnt .man ein klares Bild des gegenwärtigen Stan¬
des des in Rede stehenden Industriezweiges . Allerdings ist es
eine sehr schwierige Sache , sich eine Sammlung von diesen
Fabrikaten zu verschaffen .

Das altbekannte Pianosortelager des Herrn Ludwig
Schweisgut, Erbprinzenstraße 4 , bietet uns diese Sammlung .
Wir haben schon manches Pianolager gesehen , aber eine so
reiche Auswahl , ein so ausgedehntes Lager wie bei dieser
Firma findet man kaum wieder. Wir fanden vier mehr denn
hundert Instrumente vorrätig , wie Kabinett -, Mignon -, Stutz -,
Salon - , Aliquot- und Konzertflügel, Pianinos aller Systeme ,
Harmoniums aus den oben genannten Fabriken . Ein Besuch
dieses Pianofortemagazins gibt uns einen höchst instruktiven
Einblick in den gegenwärtigen Stand der modernen Klavicr -
baukunst.

Bei der großen kommerzielle » und künstlerischen Bedeutung ,
welche die Firma Ludwig Schweisgut in Karlsruhe in der
Musitinstrumentenbranche einnimmt werden es die Leser
Dank wissen , wenn wir etwas ausführlicher berichten . Die
Firma würde im Jahre 1864 unter bescheidenen Verhältnissen
gegründet . Dank der geschäftlichen Kenntniffe der Inhaber
(Vater und Sohn ) und des konsequent durchgeführten Grund ,
satzes , stets das Beste zu möglichst billigen Preisen zu liefern ,
erwarb sich die Firma bald in den weitesten Kreisen den Ruf
strengster Solidität und Gewiffenhaftigkeit. Wenn auch diese
beiden Eigenschaften keinem reellen Geschäfte, gleichviel wel¬
cher Branche, fehlen dürfen , so sind sie doch für ein Piano -
fortegeschäst geradezu eine unumgänglich notwendige Lebens »

bedingung , denn in keiner andern Branche ist es so nötig , daß
sich der Käufer so unbedingt auf die Reellität des Verkäufers
verlassen muß >vie hier. — Wir erwähnen dies ausdrücklich
deshalb , weil in den Zeitungen oft durch Chifferinserate ge¬
brauchte Pianinos von Fabriken angeboten werden ; diese Anzei¬
gen haben immer etwas Verlockendes für Leute, die einen Gele¬
genheitskauf machen wollen , sie ahnen aber nicht , daß die Gründe ,
wie z . B . Versetzung, Umzug usw . meist plumpe Vorspiege¬
lungen sind , um das Klavier loszuschlagen . In vielen Fällen
ist es erwiesen , daß es sich um ganz neue minderwertige
Klaviere handelt , die als wenig gespielt verkauft werden : Der
Käufer sieht ' bald ein , daß er ungünstig gekauft hat . —

Das während nun nahezu fünf Jahrzehnten stetige Empor»
blühen der Firma Ludwig Schweisgut beweist , daß sie dem
tausenden Publikum jederzeit alle nötigen Garantien geboten
hat .

Ende der 90er Jahre hatte das Geschäft einen derartigen
Umfang angenommen , daß es 1899 von Herrenstraße 31 in dir
neuen , bedeutend vergrößerten und prächtig eingerichteten
Räume Erbprinzenstraße 4 verlegt wurde. Im Laufe der
Jahre hat die Firma wiederholt Instrumente an viele hohe
fürstliche — u. a . auch an Angehörige des badischen und schwe »
dischen Hofes — und andere hervorragende Persönlichkeiten
unter dem Adel, Künstlern , Militär , Hof - u. Staatsbeamten und
bürgerlichen Elementen , an das Gr . Konservatorium, an Musik -
institute , an die Großh . Lehrerseminarien und Präparanten¬
anstalten , an Musikvereine usw . geliefert. Zu sämtlichen be¬
deutenden Konzertveranstaltungen in der Residenz stellt die
Firma Schweisgut die Flügel.

Heute ist die Firma durch ihre unbedingte Zuverlässigkeit,
Leistungsfähigkeit und Reellität zu einem blühenden Unter »
nehmen herangcwachscn, welches weit über die Grenzen des
Landes einen wohlverdienten Ruhm genießt und unserem
heimischen Geschäftslebcn zur Ehre gereicht .

Bevor wir unseren Artikel schließen, nröchten wir die
werten Leser noch daraus aufmerksam machen , daß die Be»
sichtigung des großartigen Lagers jedem Interessenten gestattet
ist und wir können allen Musikfreunden diesen Besuch nur auf
das wärmste empfehlen. H .852



ftlein von Walldorf , Kaufmann hier , mit Flora Strauß von
Adelsdorf.

Todesfälle: Erwin, V . : Julius Müller, Gasarbeitcr. —
Elisabeth « , V. : Alexander Hörner , Schreiner . — Fried¬
rich Zubrod , Maler , Ehemann . — Emilie Krafft , Näherin ,
ledig. — Marie Bähr , Ehefrau . — Luise Schneider, Ehefrau .

KvoßHevzogkiches Kofthecrter .
Spielplan für die Zeit vom 29 . Mai bis mit 6. Juni 1910.

Im Hoftheater in Karlsruhe .
Sonntag . 29. Mai . Abt. B . 64 . Ab. -Vorst. „Lakme", Oper

in 3 Akten von Delibes . Anfang %7 Uhr, Ende gegen
3410 Uhr.

Montag , 80 . Mai . Abt. A . 63 . Ab .-Vorst. „Wallenstcin",
dramatisches Gedicht von Schiller . II . Teil . „Wallcnsteins
Tod "

, in 5 Akten. Anfang 7 Uhr, Ende % 10 Uhr.
Dienstag , 31 . Mai . 43. Vorstellung außer Abonnement.

Zu » , erstenmal : „Madame Butterfly " (Die Kleine Frau
Schmetterling ) , Tragödie einer Japanerin ( nach John L . Lang
und David Bolasco ) von L . Jllica und G . Giacosa, Deutsch von
Alfred Brüggemann , Musik von Giacomo Puecini . Anfang
A8 Uhr, Ende %.10 Uhr.

Donnerstag , 2. Juni . Abt. A. 64 . Ab . -Vorst. „Tiefland " ,
Musikdrama in einem Vorspiel und 3 Akten von d'Albert.
Anfang A8 Uhr, Ende nach 3410 Uhr.

Freitag , 3. Juni . Abt. C . 63. Ab . -Vorst. zum erstenmal :
„Das Glück im Winkel", Schauspiel in 3 Akten von Hermann
Sudermann . Anfang 'A8 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.

Samstag , 4 . Juni . Abt. B . 63 . Ab . -Vorst. „Ter dunkle

Punkt ", Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg
Anfang ‘A 8 Uhr, Ende » ach A10 Uhr.

Sonntag , 5. Juni . Abt. C . 62 . Ab . - Vorst . M
große Oper in. 2 Akten von Mozart . Anfang '1-, , , , I
3410 IM .

Montag , 6. Juni Abt. B . 65 . Ab . -Vorst. „.ftutn r . Ä
Lustspiel in 4 Akten von Kadelburg und Skowrnn.. ,»

^ ? —
A8 Uhr, Ende : 3410 Uhr.

' «W
Eintrittspreise am 29. , 31 . Mai , 2 und ö

1 . Abt. 6 M„ Sperrsitz 1 . Abt. 4 M . 50 Pf . aTi -
3„ 4. und 6 . Juni Balkon 1 . Abt. 5 M ., Sperrsitz 1. tjy j

Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Katz) Adolf K e rsting

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckcrei in Karl

Kartzi ,

» U

Mäbel >u .Pal 5terwaren
bes. berücksicht. Sämtl . Kasten- u . Polstermöbel sind nur gute, solide Llrbeit .

G,jipi iBüfjniingsein.ridjtung .
sowie Ginrelmöbet u Polster,vnren aller Art von
einfach , bis reichster Ausführ . Ganze Aussteuern iverden

Frk. Lieferung . Ansicht gerne gestattet. Viele Anerkennungsschreiben

Gebr
Durlflföetftr. 97/99

. Klein ,
Karlsruhe leiern i

Himmelheber L Pier orSBtes Spezial - UJäsüie- flüsstattünessescliöft S - Iran ! -
, padjalj-

Inhaber: Louis Vier , Hoflieferant eigene Wäschefabrik mit Wasch - und Bügel -Anstalt
Kaiserstr . 171 KARLSRUHE Kaiserstr . 171

in jeder Preislage
vom billigsten KataJogpreis bis kunstgewerbllchftr Ausliilx

Bekanntmachung .
Die Errichtung eines Großherzog Friedrich -

Denkmals in. Karlsruhe bctr.
Mit 'Bezug auf Ziffer 7 des Ausschreibens zur Gewinnung von Entwürfen ,

für ein dahier zu errichtendes Großherzog Friedrich-Denkmal und im Anschluß
an unsere Bekanntmachung vom 26 . Mai d . Js . geben wir bekannt , daß an
Stelle des am Erscheinen verhinderten Herrn Professors Adolf Brütt in
Weimar Herr Professor Josef Floßmann in Pasing im Preisgericht Mit¬
wirken wird. Das Preisgericht wird sich Samstag den 4 . Juni d . Js ., vor¬
mittags 97 2 Uhr , im kleinen Rathaussaäl dahier konstituieren und darnach in
seine Tätigkeit eintreten . Nach Bekanntgabe des Spruchs des Preisgerichts
werden die Entwürfe während 14 Tagen öffentlich ausgestellt werden. Hier¬
wegen loird seiner Zeit besondere Bekanntmachung erlassen .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1910 . H .893
Der Stadtrat :

Di . Paul . Lackier.

mg
auf Gegenseitigkeit

ÖOtllldlü
'

MsSWIWIlsw .
Gewinn - sind Verlust - Rechnung für 8383 .

C. Abschluß.
Gefamteinnahmeü . . . ■//. 265199 176 .98
Gesamtausgaben . . - . " ~~.M 257 305 885 .02
Ueberschuß . . 7 893 291 .96

0 . Pern -endung de» Ueberschulsr » :
An den Reservefonds G 37 D . V . Ai . M 393 208 .—
An den Beamtenpensionsfonds . , . J ( 70000. —
An die Gewinnreserve der Versicherten 7 430 083 .96

Jt 7 893 291 .96

Bilanz auf 31. Dezember 1909 .

Pflichtang ouf ■mindestens cm
bei vierteljährlicher Kündigung .Gefl. Bewerbungen nebst
avschristen lind - Lebenslauf mi : «4
gäbe . von Alter, . Konfessibn ,
heitszustand alsbald erbeten an

dir Direktion der Hcilftättm
Fricdrichsheim »nd Luiscuhrim.Direktor Or . Curschmann

MsbrnnMitm .

A. Ginnahmeu :
1. Ueberträge aus dem Vorjahre :

1 . Prämienreserven .
2. Reserve für schwebende Versicherungsfälle
3. Gewinnreserve der Versicherten . . .

Zuwachs aus dem Ueberschutz des Vor¬
jahres .

4.. sonstige Reserven .
Zuwachs aus dem Ueberschuß des Vor¬

jahrs .
II . Prämien :

1 . Kapitalversicherungen auf den Todesfall .
2 . Kapitalversicherungen auf den Lebensfall
3 . Rentenversickerungen . . . . . . .
4 . Sonstige Versicherungen . . . . . .

III . Kapitalerträge :
Zinsen und Mieten .

IV . Gewinn aus Kapitalanlagen :
Kursgewinn .
Sonstiger Gewinn .

V . Sonstige Einnahmen .

4 .

III .

B. Ausgabe,r .
I . Zahlungen für unerledigte Versicherungs-

sälle der Vorjahre :
geleistet .
zurückgestellt .

II . Zahlungen für Versicherungsverpflichtungen
im Geschäftsjahr :
1 . Kapitalversicherungen auf den Todesfall

geleistet .
zurückgestellt .

2 . Kapitalversicherungen auf den Lebensfall
geleistet . i
zurückgestellt .

3 . Rentenversicherungen :
geleistet .
zurückgestellt .
öonstige Versicherungen:

geleistet .
zurückgestellt .

Zahlungen für vorzeitig aufgelöste Ver¬
sicherungen ( Rückkauf ) .

IV . Gewinnanteile an Versicherte :
1 . aus Vorjahren :

abgehoben .
nicht abgehoben .

2 . aus dem Geschäftsjahr :
abgehoben . . .
nicht abgehoben .

V . Steuern und Verwaltungskosten :
1 . steuern . .
2 . Verwaltungskosten .

VI . Abschreibungen .
VII . Verlust aus Kapitalanlagen .

VIII . Prämienreserven am Schluß des Geschäfts¬
jahres für :
1 . Kapitalversicherungen auf den Todesfall .
2 . Kapitalversicherungen auf den Lebensfall
g . Rentenversicherungen .
4 . Sonstige Versicherungen . . . . . .

IX . Gewinnreserve der. Versicherten . . . .
X . Sonstige Reserven .

XI . Sonstige Ausgaben .

9 . M 9

19279986591
66036419

2498785428

678463726
556863194

355778— 23115713158

2375918852
15013362

141320
6751032 2397824566

989662925

6537 10
40064 18 46601 28

12056921
26519917698

64709384
9938 32 65703216

1130834985
32646555 1163481540

42000
2000 — 44000 —

69920252
26925 18 72612770

4196 30
— — 4196 30

76853467

3396968
5240423 8637391

524621642
3221905 527843547

43299 61
206510066

5126246
8449 —

19267400248
>

166099427
877405973
2200002620332905674

2649326493
5978437 :50

137498 !51
257305885:02

A . Aktiva .
I . Grundbesitz . .
II . Hypotheken u . Ausleihungen an Gemeinden

III . Darlehen aus Wertpapiere .
y IV . Wertpapiere :

1 , Mündelsichere Wertpapiere . . . .
2 . Sonstige Wertpapiere . . .

V . Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen
VI . Reichsbankmäßige Wechsel .

VII . Guthaben bei Banken . .
VIII . (dlestundcte Prämien . .

' .
IX . Rückständige Zinsen und Mieten (cinschl

2 264 764 62 ^ Zinsraten >. . . .
Ausstänüe bei Agenten:
aus dem Geschäftsjahr .
nych in ' der 30tägigen Einlösungsfrist lau¬

fende - Prämien . . . .
Barer Kaffenbestand .
Kautionsdarlehen an versicherte Beamte
Sonstige Aktiva .

x .

XI .
XII .

XIII .

I.
B. Passiva .

Reservefonds (§ 37 V . A. G . ) .
II - Prämienreserve für :

1 . Kapitalversicherungen auf den Todesfall .
2 . Kapitalversicherungen auf den Lebenssall
3 . Rentenversicherungen .
4. Sonstige Versicherungen .

HL Reserve für schwebende Versicherungsfälle
Beim Prämienreservesonds ausbewahrt .

IV . Gewinnreserven der mit Gewinnanteil Ver¬
sicherten . .

V . Sonstige Reserven und zwar :
1 . Kriegsreserve . .
2 . Jnvaliditätssonderreserve .
3. Kautionsreserve . .
4 . Zinsergänzungsreserve .
5 . Neubaufonds .
6 . Reserve für unerhobenc Dividenden . .
7 . Reserve für unerhobenc Rückvergütungen
8 . Angesammelte und gutgeschriebene Divi¬

denden .
VI . Barkautionen .

VII . Sonstige Passiva und zwar :
1 . Beamtenpensionssonds . . . . . .
2 . Friedrich-Luisenfonds .
3 . Hinterlegungskasse .
4. Kinderversorgungsvereine .
5 . Nebenbetriebe der früheren Badischen

Lebensversicherungsgesellschaft. . . .
6. Amortisationsfonds fürKautionsdarlehen

VIII . Gewinn .

Ji 9

II007888 53
99600i —

521161 86i
■2356114 :46

192674002
1660994
8774059 :73
22000026

2830274 76
22000 :—
1702831.

6500001-
100000H
84623 :28

109710'60

Ji \&
1518000

20331561901
167078 85

11107488 53
1907B39722

975000 !—
42-1791154

468375564

2285895

2877276
24819
49460
74742

246574324

1885992

203329056

365329

26493264

363431183

1140816 23
36373 21

532594 :10
116966 :0!

424521 !85
3128149

4177068
175920

225439991
7893291 96
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Nach Maßgabe der Veroüw ,
Großh . . Ministeriums der Fi «
vom 8. Januar 1907 vergeben
zur Erweiterung des Bahnhofs
ferdingcu im öffentlichen Wetll

1 . Einfriedigungen ,
s . Abbrechcn und WiedrrM ,

- - stellen von Einfriedigung
.

' glattem Draht , 350 Ist,
b. Liefern und Ausstcllen ein:
..

'
eisernen Geländers,856M.

2 . Herstellen von Schotter!:
Sickerungen nnd BahnsiO

3. Lieferung von Bahnsteigr»,
steinen frei Wagen Wilfcrd

. 840 lid . in .
Die Bedingnishefte nebst

nungcn liegen auf unserem GeschW
zimmA/l Auerstraße 11 in TuM
zur . MMchtnahme auf , woselbst sä
Angehotsfortnutare abgegeben ‘mw
den . Die Berdingungsunterlqa
und die Angcbotsformutarc wkr»
nach auswärts nicht abgegeben.

Die Angebote sind verschlossen
portofrei mit der Aufschrift : »ß»
fricdigungen resp . SchotterkqR
oder Randsteinliefcrnng Bahnhoiî ^
bau Wilferdingen " bis zum M
puntt der Eröffnung : Samstag d>,
4. Juni 1910, vormittags 11 W,
bei uns einznrcichen. H . n .v:

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Tnrlack , den 20 . Mai 1910 . ;

Grvsth. Bahnbauinspektioii.

Mgedmg
non WllmbMlbM.

246574324108

Karlsruhe , den 23 . Mai 1910 .
Die Direktian :

K i m m i g . Ire un ig .
Bürgerliche Rechtsstreite .

Konkurseröffnung .
H .873 . Nr . 8456 . Radolfzell. Über

das Vermögen des Bäckers August
Frcudling in Arten wurde heute am
25 . Mai 1910 , nachmittags 5 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet , da
der Gemeinschuldner seine Zahlungs¬
unfähigkeit eingeräumt hat .

Der Rechtsanwalt Bohl hier ist
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
22. Juni 1910 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es ist Terinin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines ande¬
ren Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschuffes
und eintretendenfalls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände und zur Prüfungder angemeldeten Forderungen auf

Donnerstag den 30. Juni 1910 ,
vormittags 11 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , wird ausgcgebcn,
nichts an den Gcmeinschnldncr zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dein Konkursverwal¬
ter bis zum 22 . Juni 1910 Anzeige
zu machen .

Radolfzell, den 25 . Mai 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Starck.

Vermischte Bekanntmachungen .
In den Lungenheilstätten Fried-

richsheim und Luiscnhcim , Post Kau-
dern im badischen Schwarzwald , ist
sofort eine Stelle für unverheirateten

Alftftemarst
zu besetzen. Gehalt je gack Vorbil¬
dung und Vereinbarung 2000 M . und
mehr bei völlig freier Station . Ber-

Anlätztich des Bahnhofumdoal
Durlach haben wir die Arbeiten na
die Erstellung einer FeldwekMv
sührung über die Pfinz bei
Grötzingcn nach Maßgabe der
ordnung Großh . Finanzministcrin »
vom 3. Januar 1907 im öfscnllio«
Wettbewerb vergeben. ,

Die Arbeiten bestehe» im wcsiM
lichen aus : - j »

1 . 250 cbm Mauerwerk ein$ l«r
lieh Psahlrostgründung ,

2 . 7200 kg eiserner Überbau 4-,
m Stützweite ) ,

'
3 . 47,5 gm doppeltes BrulliE

deck,
und werden getrennt vergeben.

Die Bedingnishefte und
nungcn liegen ans nuferem
ziimner , Auerstraße 11 in
zur Einsichtnahme aus . ■c
den auch die AugcbotsvordruK .
gegeben . Die Zeichnung des
Überbaues samt der GcwicktN^ ^
nung kann , soweit der Vorrat r
gegen gebührenfreie EinsenduM
1,00 M . ( nicht Briefmarken ! von
bezogen werden. Die andern
dingungsuntcrlagen und
Vordrucke werden nach auswäri^ ^
abgegeben.

Tic Angebote sind verschlollc »
^

portofrei mit der Aufschrisi -
wegbrücke Grötzingcn, . . - -
arbeiten " bis zum Zeitpunkt dfi
össnung : Dienstag den 7 . In " '
vonnittngs 11 Nhr , bei uns
reichen .

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Durlach , den 24 . Mai 1910.

Großh . Bahnbauinspektiom
MMeldr « trch -S « dtt »rE'

deutscher Guterveeücv^
Am 1 . Juni 1910 wcrd«

Stationen Buttstädt B .R -E.
leben und Rastenbcrg der
Rastenbergcr Eisenbahn in den
ten Verkehr cinbezogen.

Karlsruhe , den 27 . Mai
Großh . Gencraldirck tE^

der Badischen Staatseisen ^

7 !
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